
Tschengls  08.30 Hl. Messe im Gedenken an: Franz Andres, Jm u. Aloisia; Maria Luise Riedl, 
Jm u. verstorb. Angeh; Johann u. Berta Kircher; zu Ehren d.  Hl. Antonius als 
Dank u. Bitte; Paula u. August Erb; Oskar u. Frieda Tarneller; Verstorb. Rei-
singer u. Schneider; Franz Grassl; Maria Thaler Perkmann; Johann Tscholl; 
Antonia Peer Kuntner; Leb. u. Verstorb. Fam. Trafoier 

Eyrs            10.00 Hl. Messe im Gedenken an: Rudolf Niederl, Jm, Anna u. Hermine; Eduard 
Blaas; Klara Altstätter; Florian Kurz; Alois Kurz; Karl Kurz; Andreas Zangerle; 
Leb. u. Verst. d. Fam. Mair - Alber 

Laas            10.00 Wortgottesfeier für die Pfarrgemeinde  

Tanas         19.30 Hl. Messe im Gedenken an: Leb. u. Verst. d. Fam Alber u. nach Meinung 

SPRECHSTUNDEN VON P. NAZARETH IN LAAS 
 

Dienstags 09.30 bis 11.00 Uhr u. Freitags 14.30 bis 15.30 Uhr !! 

FRIEDENSWALLFAHRT VON BURGEIS  
ZUM KLOSTER MARIENBERG  
am Samstag, 26. September 2026  
zum Jahresthema „Suche Frieden und jage ihm nach!“ 
Der KVW Bezirk und die Ortsgruppe Burgeis laden zur 
Wallfahrt herzlich ein. 
Treffpunkt um 13.45 Uhr Burgeis, Parkplatz Fürstenburg 
Treffpunkt um 14.45 Uhr für Wallfahrer:innen, die bis zum Klosterparkplatz fahren 
Friedensandacht um 15.00 Uhr in der Klosterkirche mit Abt P. Philipp Kuschmann und 
dem Kirchenchor Burgeis 
Anschließend geselliges Beisammensein im Kloster. 
Die Wallfahrt findet bei jeder Witterung statt! 

27. September: 26. Sonntag im Jahreskreis 
Welttag der Migranten und Flüchtlinge 

Sammlung für das Migrationswerk der Bischofskonferenz 
L1: Ez 18,25–28 - L2: Phil 2,1–11 - Ev: Mt 21,28–32 

Die Pfarre Laas sucht Frauen, Männer und Jugendliche ab 16 Jahren,  
die bereit sind, sich für die Pfarrgemeinde einzusetzen und Dienste zu über-
nehmen. Bitte schreibt die Namen der Gewünschten auf ein Blatt und gebt 
dies in die Urne, die im Vorraum der Kirche steht oder ihr werft ein Blatt in 
den Postkasten beim Pfarrhaus. 
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15. September 
Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

 

Das Gedächtnis der Schmerzen Mariens ist ein 
Gedächtnis des Leidens Jesu, das die Gläubi-
gen durch die Augen seiner mitleidenden Mutter 
Maria betrachten, deren größter Schmerz der 
Tod am Kreuz war, wie Simeon ihr geweissagt hat. (Lk 2,34-35) 
__________________________________________________________________ 
 

Die Bedeutung des Segnens 
 

Am Sonntag, 6. September, segnete in Laas Pfarrer P. Nazareth im 
Anschluss an den Gottesdienst die Fahrzeuge. Segnen bedeutet, 
Gutes für sich und für andere zu wünschen. Pierre Pradervand  
empfiehlt in seinem Buch „Segnen heilt“ unter anderem: „Alles und 
jeden ohne Unterscheidungen zu segnen, sich ohne Bedingungen 
Gutes für andere und für Ereignisse zu wünschen; Segnen ist die 
reinste Form des Schenkens. Die Kunst des Segnens kann den  
ganzen Tag über ausgeübt werden: ob wir essen, Sport treiben, auf 
der Straße gehen oder fahren, eine schwierige Wanderung antreten 
usw.“ Der Autor schreibt, dass er sich nach zweiundzwanzig Jahren 
glücklicher Anwendung keine Handlung vorstellen kann, die vom  
Segen ausgeschlossen wäre. Das mag unmöglich klingen, vielleicht 
aber könnten wir uns vornehmen, etwas öfters an die Bedeutung des 
Segnens zu denken. 
__________________________________________________________________ 
 

„Schenke uns einen kreativen und tiefen Glauben, der nicht bei  
Worten stehen bleibt, sondern in einfachen Gesten der Nähe zum 
Ausdruck kommt. Mache uns zu einer Kirche, die fähig ist, den  
Randgebieten die Hand zu reichen, Trost in die Einsamkeit zu  
bringen und Geschwisterlichkeit zu säen, wo Gleichgültigkeit 
herrscht“.  (Papst Leo) 



G O T T E S D I E N S T E  V O M  1 5 .  

Donnerstag, 17. September Hl. Hildegard von Bingen; Hl. Robert Bellarmin 
Laas            19.00 

19.30 
Eucharistische Anbetung u. Beichtgelegenheit bei P. Nazareth 
Hl. Messe im Ged. an: Franziska Parth Hauser; als Dank für Genesung 

Samstag, 19. September Hl. Januarius 

Eyrs            18.00 Vorabendmesse im Gedenken an: Gerlinde Muther Niederfriniger; Leb. u. 
Verst. d. Fam. Marx – Kofler u. Leon Moser; Johannes Angerer 

Tschengls  19.15 Vorabendmesse im Ged. an: Josefa Tröger, Jm u. Josef; Erwin Reisinger  
u. Angeh; Karl, Katharina u. Johann Frank u. leb. u. verstorb. Angeh; Karl 
Tarneller u. Eltern u. Geschwister 

Freitag, 18. September  Hl. Lambertus 
Tanas          15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Eyrs            15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Allitz            19.00 Hl. Messe im Gedenken an: Leb. u. Verst. d. Fam. Friedrich Spechtenhauser 

Dienstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Laas            09.00 Hl. Messe im Ged. an: Rosmarie Gurschler Sprenger u. Leb. u. Verst. d. 

Fam; Armen Seelen; Maria Angerer Wwe. Hauser u. verst. Angeh; als Dank 

Eyrs            18.00 Hl. Messe im Gedenken an: Alois Frank, Josef u. Katharina Klotz 

Mittwoch, 16. September Hl. Kornelius 
Laas            19.00 Lourdeskirche: Rosenkranzgebet in den Anliegen „Südtirol betet“ 

Tschengls  19.15 Hl. Messe als Bitte um göttlichen Beistand 

 

Tschengls  08.30 Wortgottesfeier für die Pfarrgemeinde mit Gebet für alle Armen Seelen  

Tanas         08.30 
10.30 

Hl. Messe nach Meinung 
Tauffeier für Matilda und Emil d. Ernst Niederfriniger u. d. Renate Stricker  

(Taufspender: Toni Fiung) 

Eyrs            10.00 Wortgottesfeier für die Pfarrgemeinde 

Laas            10.00 Hl. Messe im Gedenken an: Christine Rieger Schönthaler, Jm; Josef Ties, 
Jm u. Mathilde Strimmer; Adolf Gurschler, Jm u. leb. u. verst. Angeh; Karl 
Josef Pritzi, Jm; Padre Pio u. arme Seelen  - musikalisch mitgestaltet  
von der Musikgruppe „Oberwind“ zur „Pöhamer Patrozini Musikanten-
messe“ von Mathias Rauch 

20. September 
25. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Jes 55,6–9 - L2: Phil 1,20ad–24.27a - Ev: Mt 20,1–16 

1 5 .  B I S  2 7 .  S E P T E M B E R  

Freitag, 25. September  Hl. Niklaus von Flüe 

Tanas          15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Eyrs             15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz 

Tschengls   18.45 
19.15 

Stille Anbetung mit Beichtgelegenheit  
Hl. Messe im Ged. an: Maria Tanzer Tappeiner, Jm u. Johann u. Josef  
Tanzer; Antonia Niederfriniger Kurz 

Mittwoch, 23. September  Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 
Laas            19.00 Lourdeskirche: Rosenkranzgebet in den Anliegen „Südtirol betet“ 

Tschengls  19.15 Hl. Messe für alle Armen Seelen 

Dienstag, 22. September  Hl. Mauritius und Gefährten 
Laas            09.00 Hl. Messe im Gedenken an: Alois Tumler 

Allitz           17.00 
St. Moritz 

Hl. Messe zum Patrozinium im Gedenken an: Erich Traut u. verst. Angeh; 
Leb. u. Verst. d. Fam. Telser u. Wallnöfer 

Eyrs             18.00 Hl. Messe im Gedenken an: Josefa Paulmichl, Jm; Leb. u. Verst. d. Fam. 
Trafoier - Paulmichl 

Donnerstag, 24. September Weihetag der Pfarrkirche 
Laas            19.30 Hl. Messe im Gedenken an:  Aloisa Laganda u. Norbert Hauser u. Leb. u 

Verst. Angeh; als Dank d. Hl. Christophorus; als Dank an Maria u. allen  
Heiligen 

Samstag, 26. September Hl. Kosmas und hl. Damian 

Laas            19.30 Vorabendmesse im Gedenken an: Konrad Rinner; Helene Angerer, Jm; 
Oskar Platzer, Jm u. Angeh; Magdalena u. Leonhard Kaserer; Regina 
Schönthaler u. J. Maria u. Verstorbene 

Ich wünsche mir und uns allen die innere Kraft, dem  
anderen Gutes zu gönnen und das Erstaunen darüber, 
wie unerwartet Gott gewöhnliche Menschen mit Glanz 
und Anerkennung überschüttet. Unsere Augen müssen 
ausgewaschen werden. Der Blick sollte klar werden und 
ohne Ressentiment, denn der stechende enge Blick 
sieht nichts vom Geheimnis Gottes. Manchmal komme 
ich mir vor wie ein Arbeiter der ersten und der letzten 
Stunde zugleich, ein Wanderer zwischen den Welten, 
der neidische Blick ist mir nicht fremd, aber auch nicht 
der sich mitfreuende Blick, der gönnen kann. 


